
3. Bobenheim-Roxheimer Lesegärten
Sonntag, 13. September 2015, 14.30 bis 18 Uhr

Narren hasten, Kluge warten, Weise gehen in den Garten.

Rabindranath Tagore (1861–1941)

3. Bobenheim-Roxheimer Lesegärten, 13. September 2015

Die Lesegärten finden bei jedem Wetter statt. 

Die 3. Bobenheim-Roxheimer Lesegärten werden finanziell unterstützt von der 
Kulturstiftung der ehemaligen Kreissparkasse Rhein-Pfalz.

Initiatorinnen: Lisa Grau, Tel. 06239 8776 
und Anne Richter, Ringstr. 25, 67240 Bobenheim-Roxheim, Tel. 06239 40 98 38

Layout: Bärbel Richter, Fotos: Gartenbesitzerinnen, privat

Bobenheim-Roxheimer Lesegärten
Am Sonntag, 13. September 2015, wird in Bobenheimer Gärten vorgelesen. Sie haben die Gelegenheit in 
sechs Gärten Vorleserinnen und Vorlesern zuzuhören. Gehen Sie auf Tour und suchen Sie aus zwischen Gär-
ten und Lesungen, die jeweils zur vollen Stunde wiederholt werden.

Die Gärten sind von 14.30 bis 18 Uhr geöffnet. Die Lesungen dauern ca. 30 Minuten und beginnen um 15, 
16 und 17 Uhr. Zwischen den Lesungen haben Sie Zeit, die Gärten zu genießen und in den nächsten Garten 
zu gehen. Der Eintritt ist frei.

Machen Sie sich auf den Weg und genießen Sie den Sommer und die Literatur in einem schönen Garten!



Der versteckte Garten
bei Hans-Peter und Sonja Mathias, Grünstadter Str. 11

Roland Weber liest Der Held von George R. R. Martin.

In seiner ersten gegen Honorar veröffentlichten Geschichte 
erzählt Martin vom Krieg einer fernen Zukunft: Noch immer sind 
es die Individuen an der Front, die den Preis für die Ehre des 
Vaterlandes bezahlen.

Roland Weber
Bibliothekar in der Gemeindebücherei Bobenheim-Roxheim

Eva Brüning
Schulleiterin an der Realschule plus Bobenheim-Roxheim

An der blauen Tanne
bei Ute Heppes, Wichernstr. 5

Eva Brüning liest Neulich im Himmel von Jo Menning.

Der Erzählerin gelingt es mit ihrem Schutzengel Amelia auf 
„Stippvisite“ in den Himmel zu reisen. Es kommt zu völlig 
verrückten Begegnungen mit Personen aus verschiedenen 
Zeitaltern. Sie trifft auch ihre Eltern und Katzen. Das Leben im 
Himmel ist heiter, abwechslungsreich und …

Pavillon im Grünen
bei Familie Pietzonka – Sedlmeier, Ernst-Roth-Str. 4

Coralie Wolff liest aus Grüne Fluchten und Rausch & Rache, 
literarische Gartenlust, Hg. Elsemarie Maletzke.

Wer an Garten denkt, denkt an beruhigendes Grün, Blütenfülle, 
Vogelgezwitscher. Wer aber im Garten sitzt und seinen Blick 
schweifen lässt, wird unweigerlich mit Nervigem konfrontiert: 
pflanzliche Störfälle und gewöhnungsbedürftige 
Tiere haben sich in all der Herrlichkeit eingefunden 
und führen dort ein Dasein, mit dem es sich zu 
arrangieren gilt. Oder auch nicht. Coralie Wolff

Leitung von theater oliv Mannheim

Eisen-Bahn-Hof-Garten
bei Manfred Alban Pfeifer, Bahnhofsplatz 5

Oliver Eichhhorn liest aus Macho Man von  
Moritz Netenjakob. Begleitet von Stefan Spiesberger  
auf dem Klavier, www.kidsonkeys.de.

Von den 68ern erzogen lebte Daniel dreißig Jahre als Weichei. 
Jetzt verliebt er sich in Aylin. Wie soll er in ihrer türkischen 
Großfamilie beeindrucken? Wie überlebt ein Frau-
enversteher in einer Welt voller Machos? Moritz 
Netenjakob zündet in seinem rasanten Comedyro-
man ein Gagfeuerwerk ohnegleichen. Oliver Eichhorn

Sozialberater, Trainer & Coach, Karnevalist, Roxheim
Ralf Hettmannsperger, Bobenheim-Roxheim

Protestantischer Pfarrer

Der verbundene Garten
bei Werner und Irmgard Reutemann, Vom-Stein-Str. 2c

Ralf Hettmannsperger liest aus Prickel von Jörg Juretzka.

Detektiv Kristof Kryszinski, dessen Schnoddrigkeit und Lust am 
Lakonischen an Philipp Marlowe erinnert, erhält den Auftrag 
nach Entlastungsmaterial für Prickel zu forschen. Dieser sitzt als 
der „Schlächter von Bottrop“ in einer Irrenanstalt. Sehr schnell 
ergeben sich erste Hinweise, dass dem geistig 
zurückgebliebenen Prickel übel mitgespielt wurde. 
Der Autor erhielt für dieses Debüt den Deutschen 
Krimipreis 1999.

Garten mit Poolblick
bei Andrea Sciabbarrasi und Andreas Pacyna, Bahnhofstr. 20 a

Pia Hardt liest aus Die Bücherdiebin von Markus Zusak.

Ein humaner Tod erzählt in diesem Roman von seiner Liebe zu 
Liesel und von seiner reichen Ernte im Dritten Reich. Zwei lie-
benswerte Jugendliche beschreibt der außergewöhnliche Erzähler 
in der Nazizeit mit Ironie und entlarvender Distanz.

Pia Hardt, Worms
Psychologin und Trommlerin


